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Termine und Anliegen
zum Mitbeten und Informiert-sein

Erlebnisbad,  
Eislaufbahn,  
Seilbahn:  
Willingen hat  
viel zu bieten!

Das unglaub-
lich vielfältige 
Programm macht 
jeden Tag zum 
Erlebnis

SPRING IST HIMMLISCH

Mit dabei: 
Tamara und Andreas Boppart, Mike 

Müllerbauer, Mihamm Kim-Rauchholz, 
Steffen Kern, SoulDevotion Music 
und viele mehr – siehe Innenseite

Das einzigartige große  
Festival für alle Christen  

und ihre Freunde

13.–18. April 2020 
Willingen/Upland

SPRING ist Kongress und Festival mit Blick zum Himmel.
Von Ostermontag bis Samstag gemeinsam beten, auf  
Gott hören, singen, lachen, wandern, diskutieren und  
genießen – SPRING ist die einzigartige Mischung aus Zeit 
mit Gott, Zeit mit anderen, Zeit für sich.

SPRING ist für alle ein bisschen Himmel auf Erden.  
Für Kinder und Teens, für Jugendliche und junge Erwachsene,  
für Singles und Familien gibt es ein eigenes Veranstaltungs- 
programm. In der liebevollen Kinderbetreuung sind auch 
die Kleinsten bestens aufgehoben. 

Mit SPRING kommt man dem Himmel etwas näher.
Das SPRING-Programm bietet eine unvergleichliche Viel- 
falt an Themen, Angeboten, Referenten, Künstlern und 
Teilnehmern. Bibelarbeiten, Workshops, Talkrunden,  
Konzerte, gemeinsamer Sport oder Spaziergänge: alles 
wird zum inspirierenden Erlebnis. 
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MEINSPRING.DE

Veranstaltungsort: 
 34508 Willingen/Upland 

Anschrift und Anmeldung: 
Deutsche Evangelische Allianz e.V.

SPRING Festival
Esplanade 5–10a | 07422 Bad Blankenburg

Tel: 036741 21210 | E-Mail: info@meinspring.de 

Erlebe SPRING mit deinen Freunden,  
deiner Familie und Tausenden 

von Menschen aller Generationen.  
6 Tage inspirierende Gottesdienste, Workshops 

mit Gesprächen, Konzerte, Kleinbühnen und  
Gemeinschaft in einem Urlaubsort mit vielen 

Freizeitmöglichkeiten. 

MEINSPRING.DE

VIDEOS UND INFORMATIONEN:

ABSENDER/RECHNUNGSANSCHRIFT: 
 Ich nehme selbst teil   Ich nehme nicht selbst teil

Anrede /Titel 

Name 

Vorname 

Geb.-Datum 

Straße /Nr.  

PLZ /Ort 

Mobil /Telefon 

E-Mail 

UNTERKUNFT:
Ich buche für insgesamt  Personen:
Konferenzhotel    EZ    DZ  MBZ  
Komfort-Hotel    EZ    DZ  MBZ 
Hotel  EZ    DZ  MBZ 
Forum Single-Hotel   EZ  
Alleinerziehenden-Hotel    DZ   MBZ (1 Erw. mit Kind/ern) 
Gästehaus  EZ    DZ  MBZ  
Ferienwohnung  FeWo (ohne Frühstück) 
(in Ferienwohnungen sind mind. 2 Vollzahler notwendig)

Das Zimmer wird geteilt mit:   
Konditionen:  
Hotel und Gästehaus jeweils inkl. SPRING-Pass, Kurtaxe, Frühstück und Mittagessen.  
Einzelzimmer oder nur 1 Vollzahler pro Zimmer gegen Mehrpreis lt. Preisliste.  
Ferienwohnung inkl. SPRING-Pass, Kurtaxe und Mittagessen.
Standplatz (ohne VE) (inkl. SPRING-Pass und Mittagessen) für 

 Wohnmobil   Caravan  brauche Strom 
(Für den Stellplatz sind mind. 2 Vollzahler notwendig)
SPRING-Teilnahme ohne Unterkunft (inkl. Mittagessen) 

 für die gesamte Zeit (inkl. SPRING-Pass) 
 für folgende(n) Tag(e): 

Anfahrt  
 mit dem Auto    mit der Bahn

Wichtig: Wenn Sie in verschiedenen Unterkünften wohnen wollen (z. B. Großeltern  
im Hotel, Familie in einer Ferien wohnung), füllen Sie bitte separate Buchungs - 
formulare mit entsprechenden Daten aus. Sie erleichtern uns damit die Arbeit!  
Vielen Dank!

TEILNEHMER:
Name, Vorname  Geb.-Datum 

Name, Vorname  Geb.-Datum 

Name, Vorname  Geb.-Datum 

Name, Vorname  Geb.-Datum 

Name, Vorname  Geb.-Datum  

Ich/Wir gehören zur Gruppe:   

Ich möchte mitarbeiten bei:  

Allergien/Behinderungen/Besonderheiten für die Unterkunft 

betreffend  (Name) zur Beachtung: 

 
Für weitere Mitteilungen oder Bemerkungen bitte ein extra Blatt verwenden.

Mit meiner Unterschrift bestätige ich, dass ich die Teilnahmebedingungen von SPRING,  
insbesondere die Zustimmung zu Bild- und Videoaufnahmen von mir/uns sowie die Daten-
schutzerklärung der Deutschen Evangelischen Allianz e.V. gelesen habe und akzeptiere.

Am einfachsten anmelden auf meinspring.de. Sie erhalten dort sofort  
eine Anmeldebestätigung. Oder die ausgefüllte Anmeldung per Post an  
umseitige Anmeldeadresse senden.

Ja, ich melde mich zu SPRING 2020 an!

Bitte schicken Sie mir an folgende Adresse  (Anzahl) SPRING-Prospekte:

Name/Vorname   

Straße/Nr.   

PLZ/Ort  

Datum, Unterschrift

Ich möchte weitere SPRING-Prospekte bestellen:

PROGRAMM- 
TEILNAHME:
gewünscht bei  
FORUM SINGLE  
Junge Erwachsene 
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April 2020

Juden in Deutschland

„Der HERR denkt an uns und segnet uns; er segnet das Haus Israel, er seg-
net das Haus Aaron. Er segnet, die den HERRN fürchten, die Kleinen und die 
Großen. Der HERR mehre euch, euch und eure Kinder. Ihr seid die Gesegne-
ten des HERRN, der Himmel und Erde gemacht hat.“
(Psalm 115,12-15 (Lutherbibel 2017))

Knapp 100.000 Mitglieder der rund 130 Synagogen in Deutschland kommen 
in diesem Monat zum Passah-Fest zusammen. Es ist eines der höchsten Feste 
im jüdischen Kalender. Es beginnt am 08. April 2020 mit dem Erew Pessach 
(Abend des Passahs). Die Passah-Woche fällt diesmal auch auf den Oster-
sonntag und Ostermontag am 12. und 13. April 2020.

Das jüdische Passah-Fest - Israels Befreiung
Gott selbst bestimmte dieses Fest für Israel als das erste Fest, im ersten 
Monat des biblisch-jüdischen Kalenders (2. Mose 12,2). Die Begründung: Is-
rael wurde in diesem Monat aus der Sklaverei in Ägypten befreit (2. Mose 
34,18). 

Der Engel des Herrn ging in Ägypten an den Häusern der Israeliten vorüber 
und verschonte ihre Erstgeburt (2. Mose 12, 23). Nur wer Gottes Wort ver-
traute, ein Lamm schlachtete und das Blut an den Türpfosten strich, wurde 
verschont. Beim Passah wird an den Auszug der Israeliten aus der Knecht-
schaft Ägyptens, aus dem Tod in die Freiheit und in das Leben mit Gott ge-
dacht. Das Passah-Fest ist der Geburtstag von Israel als Nation. Es ist des-
halb auch nicht verwunderlich, dass in der traditionellen Synagogenlesung 
in dieser Passah-Zeit Hesekiel 37,1-14 die Vision von der Wiederherstel-
lung aus den Totengebeinen gelesen wird. Die weiteren Lesungen am Erew 
Pessach sind dieses Jahr: 2. Mose 32,11-14 und 34,1-10; ebenso auch Jesa-
ja 55,6 – 56,8 neben den traditionellen Texten der Bibel während der Liturgie. 
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In den ca. 40 Gemeinden und Versammlungen der messianischen Juden wird 
am Passah-Fest auch in besonderer Weise an den Messias Jesus erinnert. 

Wem es möglich ist, sollte einmal eine Passah-Feier miterleben. Es ist eine 
tiefe geistliche Bereicherung, die Herkunft und Bedeutung des christlichen 
Abendmahls in der Passah-Liturgie zu erleben. Der Herr Jesus sagte sogar, 
dass er danach Sehnsucht hatte, mit seinen Jüngern das Passah-Fest zu fei-
ern, bevor er leiden müsse (Lukas 22,15). 

Der Antisemitismus
So sehr wir uns mit den Juden über die Befreiung Israels aus Ägypten freuen 
dürfen, ist jedoch der allgegenwärtige Antisemitismus in Europa eine erns-
te Bedrohung für alle Juden. Beim Auftakt der Gedenkwoche zur Befreiung 
des Vernichtungslagers Auschwitz vor 75 Jahren wurde von einer „Explosion 
des Antisemitismus in Europa“ gesprochen. Verstärkt müssen an den hohen 
Fest- und Feiertagen die Synagogen durch Polizei und Sicherheitskräfte ge-
schützt werden. Ebenso können manche jüdisch-messianischen Versamm-
lungen nicht mehr so öffentlich auftreten wie das einmal war. Daher hat 
Bundespräsident Frank-Walter Steinmeier recht, als er auf dem jüdischen Ge-
meindetag in Berlin davon sprach, das Antisemitismus ein Angriff auf die 
gesamte Gesellschaft ist. Die Zahl der Menschen, die sich dagegen aufleh-
nen, müsse unbedingt größer werden.
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Zur Vorbereitung und Gestaltung 
 
Wer einmal eine Passah-Feier erleben möchte, dem kann ich das Buch „Feste 
Israels mit messianischer Haggada“ empfehlen. Die Haggada beinhaltet den 
liturgischen Ablauf der Passah-Feier. Dadurch ist es jeder Gemeinde oder 
jedem Hauskreis möglich, selbst einmal eine Passah-Feier durchzuführen. 

Dadurch wird ein noch tieferes Verständnis des Wirkens Jesu am Passah-
Fest zur Zeit des Neuen Testaments ermöglicht. Es kann im amzi-Büro  
(Arbeitsgemeinschaft für das Messianische Zeugnis an Israel) bestellt wer-
den (www.amzi.org).

Zur Durchführung sollte sich ein Vorbereitungsteam bilden. Das erleichtert 
die teilweise umfangreiche Vorbereitung.

Was die Sensibilisierung im Blick auf das Judentum und den Antisemitis-
mus betrifft hat die Evangelische Kirche in Deutschland eine sehr hilfrei-
che Studie herausgegeben: „Christen und Juden, Bände 1-3“. Es hilft der 
Gemeinde sehr, ein tieferes positives Verständnis des Judentums zu bekom-
men. Wir dürfen dadurch verstärkt den Herrn Jesus Christus in seinem jüdi-
schen Kontext entdecken.

Gebetsanliegen 

Danke 

	� Für den freiheitlich-demokratischen Rechtsstaat, der die Minoritäten 
schützt

	� Dass Juden in Deutschland leben
	� Für die neue jüdisch-messianische Bewegung 
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Buße

Es ist schrecklich, dass nach unserer Vergangenheit heute wieder die un-
terschiedlichsten Formen des Antisemitismus in Deutschland auftauchen. 
Manchmal habe ich um des Friedens willen bei diesem Thema geschwiegen, 
statt meine Stimme zu erheben. 
Manchmal dienten mir die Juden bei der Schriftauslegung nur als Negativ-
beispiel, ohne selbst heutige Juden oder das Judentum zu kennen. Befreie 
mich von diesem Hochmut. 

Fürbitte

	� Ausbau der jüdisch-messianischen Bewegung in Deutschland
	� Geistliche und theologische Qualifikation künftiger Leiter der jüdisch-

messianischen Bewegung 
	� Stärkere Vernetzung der örtlichen messianischen Gemeinden auf Alli-

anzebene 

Lieder 

	� Zünde an dein Feuer, Herr im Herzen mir, CCLI:5662380
	� Zum Lobe deiner Macht schufst Du mich, mein Gott. (Werner Finis)
	� Würdig das Lamm, das geopfert ist (Kanon), CCLI: 4327774

Jurek Schulz, Theologischer Referent der Arbeitsgemeinschaft für das messia-
nische Zeugnis an Israel (amzi), Hamburg.
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Gebetskalender April 2020 

Mi, 01.04.	 EC Kassel (Entschieden für Christus): Bitte betet um Bewah-
rung unserer Referenten, die in diesem Monat viel im Außendienst unter-
wegs sind, um segensreiche Begegnungen und um Weisheit bei den vielen 
Verkündigungsdiensten, dass der Geist Gottes an Menschen wirken möge.

Do, 02.04.	 Aue: Vom 02.-05.04. lädt das Diakonissenhaus ZION zu einem 
Veeh-Harfen-Aufbaukurs mit Ehepaar Waltraud und Heinrich Kaufmann, 
Schwäbisch Gmünd, ein unter dem Thema: „Glück und Segen“. Danke, wenn 
Sie mitbeten, dass die Spieler viel Freude beim Veeh-Harfen-Spielen haben 
und dass sie die Veeh-Harfen in ihrer Gemeinde, bei Krankenbesuchen oder 
in der Hospizarbeit einsetzen können.

Fr, 03.04.	 Gemeindehilfsbund: Im Haus Felsengrund in Bad Teinach-
Zavelstein findet vom 03.- 05.04. der Kongress des Gemeindehilfsbundes 
statt. Thema wird sein: „Zuwanderung zwischen staatlicher Verantwor-
tung und christlichem Auftrag“. Bitten beten Sie für Teilnehmer und Re-
ferenten, dass das politische Thema geistlich eingeordnet werden kann. 
Zugleich soll es helfen, wie wir Muslimen begegnen.

Sa, 04.04.	 Bad Liebenzell: Am 04.04. findet ein Schulungstag für neue 
Leitungskreismitglieder in Gemeinden des Liebenzeller Gemeinschafts-
verbandes statt. Beten Sie mit für die Leitenden, dass sie immer wieder 
Spannkraft, Kreativität und Glaubensmut für ihre wichtige Leitungsauf-
gabe haben.

So, 05.04.	 JesusHouse: Im März fand die Jugend-Evangelisation Jesus-
House in Europa statt. Viele Jugendliche wurden mit dem Evangelium von 
Jesus persönlich oder im Internet erreicht. Bitte beten Sie für christliche 
Jugendkreise, dass sie Neue gern aufnehmen und ihnen in den Anfängen 
des Christseins Partner werden.
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Mo, 06.04.	Neustadt/W.: Vom 06.-11.04. finden im Diakonissen-Mutter-
haus Lachen Bibeltage zur Passion statt. Sie stehen unter dem Thema „Wir 
sahen Jesu Herrlichkeit“ und werden geleitet von Rosi und Helmut Blatt. 
Bitte beten Sie für das Wirken des Geistes Gottes unter den Teilnehmern. 
Am 11.04. schließt sich dann ein Konzert mit Siegfried und Oliver Fietz 
und die Ostertagung mit Prof. Dr. Hans-Joachim Eckstein an. 

Di, 07.04.	 Aue: Vom 09.-13.04. finden im Diakonissenhaus ZION Einkehr-
tage über Karfreitag und Ostern mit Oberin Schw. Frauke Groß und Team 
statt. Danke für Ihr Mitbeten, dass den Teilnehmern unter dem Thema „Auf 
dem Weg zum Kreuz“ ganz neu groß wird, was Jesus am Kreuz für uns getan 
hat.

Mi, 08.04.	 Altenstein: Der CVJM Altenstein lädt zusammen mit proMissi-
on zu Osterfreizeittagen vom 09.-13.04. für Jedermann ein. Beten Sie um 
neue geistliche Stärkung, besonders auch für junge Familien.

Do, 09.04.	 Puschendorf: Vom 09.-12.04. findet im Geistlichen Zentrum 
Puschendorf das Osterseminar des cjb (Christlicher Jugendbund in Bay-
ern) statt. Eingeladen sind Mitarbeiter/-innen in der Kinder-, Teenager- 
und Jugendarbeit und solche, die es werden wollen. Also Leute mit vie-
len offenen Fragen und manchen Zweifeln. Wir beten dafür, dass sie durch 
inspirierende Impulse und Referate gestärkt und neu motiviert werden. 
Hauptreferent wird Dr. Andreas Loss sein.
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Fr, 10.04.	 Frankfurt/Main und Mainz: Zur Osterkonferenz der Chinesi-
schen Gemeinden beschäftigen sich vom 09.-13.04. über 300 chinesische 
Geschwister aus ganz Deutschland in Frankfurt mit dem Thema „Lebens-
kompass“. Beten wir für die chinesischen Geschwister, dass ihr Glaube 
durch die Vorträge und Gemeinschaft untereinander gestärkt wird. Beten 
wir auch für die gleichzeitig in Mainz stattfindende Jugendkonferenz zum 
Thema Nachfolge, dass viele chinesische Jugendliche der „zweiten Gene-
ration“ in Deutschland Jesus erkennen und ihm nachfolgen. 

Sa, 11.04.	 Gunzenhausen: Vom 11.-13.04. findet auf der Hensoltshöhe in 
Gunzenhausen die Osterkonferenz unter dem Motto „Alles außer gewöhn-
lich“ statt. Ca. 4000 Jugendliche und junge Erwachsene feiern miteinan-
der Ostern in Gottesdiensten, Seminaren und Konzerten. Bitte beten Sie 
dafür, dass Menschen Jesus begegnen und von ihm verändert werden.

So, 12.04.	 Weingarten (Baden): Vom 13.-19.04. findet das Kontempla-
tions-Camp in der Mühle Weingarten statt. Bitte beten Sie für die Teil-
nehmer, dass Gott in dieser Woche in der Stille zu ihnen spricht und ihre 
Herzen verändert.

Mo, 13.04.	Altenburg/Thüringen und Willingen/Sauerland: Eine Grup-
pe von 29 Gemeindemitgliedern der EFG (Evang. Freikirchl. Gemeinde) 
und ihrer Freunde nehmen wieder am Festival SPRING teil. Wir erhoffen 
uns neue Impulse für die Gemeinde. Wir beten für die Festigung oder gar 
Neuentdeckung des Glaubens. Bitte beten Sie mit für dieses Festival und 
seine Auswirkungen!

Di, 14.04.	 SMD: An fast jedem Wochenende treffen sich in den nächsten 
Monaten Mitarbeiterteams der SMD (Studentenmission) zum Vorbereiten, 
damit die vielen Sommerfreizeiten gelingen. Bitte betet, dass Gott bei 
den Mitarbeitertreffen und auf den Freizeiten wirkt, dann werden Freizei-
ten wirklich gelingen. 



10

Mi, 15.04.	 OM (Operation/Mobilisation): Die Vorbereitungen auf den 
OM-Teenagerkongress TeenStreet Anfang August in Oldenburg laufen an. 
Bitte beten Sie, dass das Programmteam Gottes Stimme hört, für Anmel-
dungen, genügend Mitarbeiter und alle weiteren Planungen. 

Do, 16.04.	 Aue: Vom 16.-19.04. findet im Diakonissenhaus ZION ein Ak-
tiv-Seminar „Bewegung ist Goldwert“ mit Gabriele Fürtsch und Ute Win-
ges statt. Danke, wenn Sie mitbeten, dass die Teilnehmer bei aller Akti-
vität auch Entspannung für Herz, Körper und alle Sinne erfahren. 

Fr, 17.04.	 Lebenswende Frankfurt: Wir bitten um Ihre Fürbitte für den 
Ausbau der Nachsorge in unserem Haus. Wir möchten unsere Gäste mit Got-
tes Segen weiter in ein selbstständiges und suchtmittelfreies Leben be-
gleiten. Bitte beten Sie für eine geeignete und gesegnete Lösung für un-
sere Arbeit im Haus Dynamis in Hamburg.

Sa, 18.04.	 Schüler-SMD: Schüler schreiben Abschlussprüfungen. Rund 
800.000 Schülerinnen und Schüler schreiben in den nächsten Wochen Ab-
schlussprüfungen für Abitur, Fachhochschulreife, Mittlere Reife, qualifi-
zierten Hauptschulabschluss. Bitte beten Sie für die Schüler, die Prüfun-
gen schreiben und die Lehrer, die sie korrigieren und bewerten. 

So, 19.04.	 Advivia, Berlin: Bitte betet für die Menschen in Simbabwe. 
Die Wirtschaft in dem Land liegt am Boden, es herrschen Armut und Dürre. 
Bitte betet um Versorgung vor allem für die Menschen, die zu Jesus schrei-
en, dass sie seine Gegenwart und Wunder erleben und in dieser schwieri-
gen Zeit nah an Gott bleiben können.
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Mo, 20.04.	Klaffenbach b. Chemnitz: Heute startet die Deutsche Zelt-
mission (dzm) in Zusammenarbeit mit der Ev. Kirchengemeinde und Lan-
deskirchlichen Gemeinde in Klaffenbach die evangelistischen Abende mit 
lebensbiografischem Zugang „MyWay“ mit dzm-Evangelist Siegmar Bor-
chert. Bitte beten Sie, dass die Besucher Gottes guten Plan für ihr Leben 
erkennen.

Di, 21.04.	 Beginn des islamischen Fastenmonats Ramadan am 23. 
April: Warum 30-Tage-Gebet? Muslime möchten in dieser Zeit Allahs Wohl-
gefallen erlangen und Sühne für ihre Sünden leisten. Beten Sie, dass es in 
dieser Zeit auch Kontakte zu Christen gibt, die auf Jesus hinweisen, der 
am Kreuz alles getragen hat (das spezielle Gebetsheft können Sie gerne 
bestellen oder downloaden https://www.30tagegebet.de/). 

Mi, 22.04.	 Döbra/Frankenwald: Die Kirchengemeinden Döbra im Fran-
kenwald laden zu evangelistischen Impulsabenden mit Matthias Rapsch 
von proMission ein. Beten Sie um offene Türen für das Wort Gottes.

Do, 23.04.	 Kassel: Vom 23.-25.04. findet in Kassel der Kongress des Wei-
ßen Kreuzes statt. Unter dem Thema „BegehrensWert“ geht es um Ehe, Fa-
milie und Sexualität. Fachliche und geistliche Vorträge und Seminare ver-
suchen biblische Leitlinien und Werte zu unserer vielgestaltigen und oft 
spannungsvollen Lebenswirklichkeit in Beziehung zu setzen und qualifi-
zierte Hilfen für Seelsorge, Beratung und Gemeindearbeit zu geben.

Fr, 24.04.	 Aue: Vom 24.-26.04. findet im Diakonissenhaus ZION ein Fo-
to-Seminar mit Andreas Stopp und Diakon Andreas Korb statt. Wir bitten, 
dass die Teilnehmer viel Freude beim Fotografieren haben und in der Ge-
meinschaft unter Gottes Wort gestärkt werden.
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Sa, 25.04.	 Haiterbach/Schwarzwald: Am 25.04. findet die jährliche Mit-
gliederversammlung des Liebenzeller Gemeinschaftsverbandes (LGV) statt. 
Wichtige Entscheidungen für „LGV 2025 – Ziele und Strategie-Entwicklun-
gen“ sollen verabschiedet werden. Beten Sie mit, dass der Verband zu-
kunftsfähig bleibt und durch die 270 Gemeinden und Bibelkreise Menschen 
zu einer Glaubensbeziehung mit Jesus Christus finden.

So, 26.04.	 Krelingen: Heute findet im GRZ Krelingen (Geistliches Rüst-
zentrum) der Krelinger Freundes- und Familientag („Krelingen. Der Tag“) 
statt. Wir beten für die Mitwirkenden, Pastor Ralf Richter, Pastor Johann 
Ubben und die Besucher dieses Tages um Gottes Segen und Impulse für 
Leben und Glauben.

Mo, 27.04.	 Arbeitskreis Frauen der Deutschen Evangelischen Allianz: 
Das Team hat eine Umfrage zur Frauenarbeit in den Gemeinden und Wer-
ken der Evangelischen Allianz gestartet. Bitte beten Sie um rege Teilnah-
me und wegweisende Ergebnisse.

Di, 28.04.	 Lemförde: Vom 24.- 26. 04. fand im Gästehaus Vandsburg ein 
Bibelwochenende mit Prediger Johann Hesse, Gemeindehilfsbund, statt. 
Bitte unterstützen Sie die geistliche Nachsorge mit Ihrer Fürbitte.

Mi, 29.04.	 Hormersdorf/Zwönitz/Sachsen: Vom 30.04. bis 03.05. finden 
hier Männer-Generationstage statt. Verantwortet vom Forum Männerarbeit. 
Eingeladen sind Männer von 9 bis 99 Jahren. Beten Sie für die männliche 
Generation und deren Herausforderungen, Chancen und Verpflichtungen.

Do, 30.04.	 Mosbach: Vom 30.04.- 03.05. findet das Kunstforum von OM 
statt, bei dem sich Künstler aller Richtungen und unterschiedlicher geist-
licher Prägungen gegenseitig ermutigen, die Hoffnung des Glaubens und 
Schönheit in unsere Welt hineinzubringen. Bitte beten Sie für die Hoff-
nung des Glaubens bei den Teilnehmern.
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Mai 2020

(Über-)Leben in einer digitalisierten 
Welt

„Denn wir verkündigen nicht uns selbst, sondern Christus Jesus, dass er der 
Herr ist … Wir haben aber diesen Schatz in irdenen Gefäßen, damit die über-
ragende Kraft von Gott sei und nicht von uns.“
(2.Korinther 4,5-7)

Einmal im Monat treffe ich mich zum Gebet für Europa. Wir machen das über 
das Internet. Mit Jan aus den Niederlanden, Peter aus Schweden, Julia aus 
Brüssel und anderen aus England, Bulgarien und Mazedonien kann ich ge-
meinsam beten. Wir sehen und hören uns dabei. Vertrauen und Kennenler-
nen ist in dieser Runde entstanden. Im digitalen Zeitalter werden Bild- und 
Sprachinformationen in Millisekunden um den Globus geschickt. 

Im analogen Format wiegt die sogenannte „Senfkornbibel“ etwa 220 Gramm. 
In der digitalen Welt passt sie auf einen kleinen Speicherchip. Israelische 
Wissenschaftler haben vor fünf Jahren den gesamten Hebräischen Bibeltext 
auf einen Chip mit 0,5mm² Größe mit einem Laser eingraviert! Im digita-
len Zeitalter werden Grenzen des Möglichen überwunden, die wir uns 
vor Jahren noch nicht einmal vorstellen konnten!

Vor wenigen Tagen hörte ich die Geschichte wie Josef sich seinen Brüdern 
zu erkennen gibt über die Hörbibel, die ich auf meinem Handy abgespei-
chert habe. Beim Hören dachte ich: „Was wäre passiert, wenn damals schon 
das digitale Zeitalter angebrochen wäre? Benjamin hätte sein Smartphone 
genommen, hätte ein kurzes Video von seinem Bruder Josef aufgenommen 
und Jakob geschickt. Der wäre vor Freude in die Luft gesprungen: „Mein 
Sohn Joseph lebt.“ Damals jedoch brauchte es Wochen bis die Nachricht 
Jakob erreichte: „Josef lebt“. 
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Doch es lauern auch viele Gefahren wie die komplette Überwachung und 
Steuerung des Menschen wie sie für die Zeit kurz vor der Wiederkunft Jesu 
angedeutet werden. Nur mit wenigen „Mausklicks“ können wir uns ins De-
saster hineinmanövrieren. Menschen sind sowohl im analogen als im digi-
talen Zeitalter erlösungsbedürftig. 

Die beste Nachricht der Welt ist, dass es einen Retter gibt: Jesus Christus. 
ER lebt. Es sind Jesu Boten, die er sendet: Zerbrechlich und verletzbar – 
davon schreibt Paulus - damit Gottes Macht zum Leuchten kommt und nicht 
ihr Können. Die Boten Jesu verkündigen die Nachricht und sie bedienen sich 
dabei der verschiedenen Mittel (Medien). Sie nutzen die Straßen des römi-
schen Reiches, die Schiffe auf dem Amazonas, die Flugzeuge zu den Einge-
borenen Papua Neuguineas und die Radiowellen, um die Botschaft hinter 
den damaligen eisernen Vorhang zu bringen. Über Fernsehen und Internet 
gelangt die gute Nachricht in den Iran. Frauen in Saudi Arabien sitzen am 
PC und machen Bibelfernkurse. Afghanen und Uiguren erhalten die Bibel 
und einen Jesusfilm in ihrer Sprache auf einem kleinen Chip für das Handy 
und öffnen sich dem Evangelium. Als Christen dürfen und müssen wir diese 
Möglichkeiten nutzen, damit die beste Botschaft zu allen Menschen gelangt. 
Wir dürfen den Anschluss dabei nicht verlieren. Über 97% der Weltbevöl-
kerung hätten heute über digitale und soziale Medien wie z.B. Instagram, 
Whatsapp, Facebook und Youtube Zugang zum Evangelium, doch die Men-
schen müssen darauf hingewiesen werden! 

Zur Vorbereitung und Gestaltung 
Versuchen Sie über ein Programm wie Skype, Zoom o.ä. z.B. einen ausge-
sandten Missionar, ein Mitglied ihrer Gemeinde auf Geschäftsreise oder aus 
einer Partnergemeinde in das Gebetstreffen durch einen Bericht oder Gebet 
einzubinden. Fragen Sie junge bzw. technisch begabte Menschen, die ihnen 
dabei helfen.
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Dank

	� Für die vielen Möglichkeiten die das Internet und die digitale Welt 
bietet, die gute Nachricht bekannt zu machen

	� Für Christen, die diese Medien einsetzen, Programme entwickeln und 
damit zur Verbreitung helfen

	� Für Netzwerke von Christen in aller Welt, um Wissen auszutauschen 
und Kontakte zu pflegen

Bitte 

	� Für Vernetzung von Christen, die im IT-Bereich 
(IT=Informationstechnik) tätig sind

	� Dass IT-ler, die in christlichen Werken und Kirchen arbeiten, die eh-
renamtliche Hilfe von anderen in Anspruch nehmen

	� Für IT-Fachleute, die bereit sind ihr Wissen ehrenamtlich oder vollzeit-
lich christlichen Organisationen zur Verfügung zu stellen

	� Um Weisheit bei der Auswahl der Informationsflut
	� Um Bewahrung vor Hackerangriffen auf Webseiten und digitale Netz-

werke

Lieder

	� Komm, sag es allen weiter EG 225
	� Kommt, atmet auf ihr sollt leben CCLI: 4718651

Detlef Garbers, Leiter Arbeitskreis Gebet der Evangelischen Allianz Deutsch-
land, Sinsheim.
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Gebetskalender Mai 2020 

Fr. 01.05.	 Sueca/Spanien: Wir fahren mit unseren Teilnehmern der Jah-
resbibel-schule Lebenstraum vom 01.-17.05. nach Sueca/Spanien, um die 
dortigen Christen zu unterstützen. Wir arbeiten u.a. bei einem Jugend-
treffen am 09.05. mit, zu dem verschiedene Jugendkreise aus Valencia und 
Umgebung kommen. Wir bitten Gott um Bewahrung und dass die Botschaft 
der Liebe und Hoffnung weitergetragen wird.

Sa, 02.05.	 Halle/Westfalen: Heute findet hier ein Regionaltreffen des 
Gemeindehilfsbundes statt. Mitglieder, Freunde und Interessierte wollen 
sich stärken lassen vom Wort Gottes und der Gemeinschaft der Gläubigen. 
Beten Sie bitte für uns, die wir oft Enttäuschungen in den Gemeinden ver-
kraften mussten.

So, 03.05.	 Liebenzeller Mission / Burundi: In einem Klima der Anspan-
nung bereitet sich das Land auf die Wahlen dieses Jahr vor. Die Präsident-
schafts-, Parlaments- und Kommunalwahlen wurden für den 20.05. ange-
setzt. Beten Sie mit den Liebenzeller Missionaren um einen friedlichen 
Verlauf und dass ein Präsident gewählt wird, der das Beste für das Land 
möchte. 

Mo, 04.05.	Rehe/Westerwald: Vom 04.-06.05. treffen sich über 100 Ge-
schäftsführer der AEM (Arbeitsgemeinschaft evangelikaler Missionen), des 
netzwerk-m, des CVJM und weiterer Verbände, um sich geistlich und kauf-
männisch fit zu machen und durch Referate, Workshops und den gemein-
samen Austausch Strategien für die Gegenwart und die Zukunft zu gewin-
nen. Beten Sie für eine effektive und zielorientierte Tagung.

Di, 05.05.	 Schüler SMD: An vielen Orten in Deutschland und weltweit 
machen sich im Mai Menschen zu Gebetsspaziergängen auf. Sie wollen für 
Schüler und Lehrer beten und Wege finden, den Schulen an ihrem Ort zu 
dienen. Weitere Gebetsanliegen unter www.betenfuerschulen.de
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Mi, 06.05.	 Aue: Vom 08.-10.05. finden im Diakonissenhaus ZION ein El-
tern-Kind-Wochenende mit Daniel Seng, Diakon Andreas Korb und Markus 
Josiger statt. Wir bitten, dass die Teilnehmer beim Thema „HolzSteine-
Welt“ viel Freude beim Gestalten haben und geistlich mit dem Wort Got-
tes versorgt werden.

Do, 07.05.	 Kassel: Heute treffen sich die Mitglieder von proChrist in Kas-
sel, um u.a. Weichenstellungen für die bundesweite Veranstaltung „hoff-
nungsfest“ im Frühjahr 2021 vorzunehmen. Beten Sie für alle Entschei-
dungen und schon jetzt dafür, dass sich viele Kirchen und Gemeinden an 
dem Angebot in 2021 beteiligen.

Fr, 08.05.	 Wittenberg: Vom 08.-10.05. tagt der Leiterkreis der Schüler-
SMD (Studenten Mission Deutschland). Bitte beten Sie für gute Entschei-
dungen, die dazu beitragen, dass Schüler und Lehrer ihren christlichen 
Glauben an der Schule aktiv leben und Gemeinden, Schule, Schüler und 
Lehrer neu in den Blick nehmen.

Sa, 09.05.	 Geistliches Rüstzentrum Krelingen: Das Krelinger Studien-
zentrum begleitet junge Frauen und Männer bei den ersten Schritten ins 
Theologiestudium und bereitet sie auf eine Ausbildung für den Dienst in 
Kirche, Gemeinde und Mission oder auch für soziale Berufe vor. Wir beten 
für junge Menschen, die sich von Gott in den vollzeitlichen Dienst beru-
fen lassen. 

So, 10.05.	 Brand-Erbisdorf: Heute starten die evangelistischen Abende 
mit lebensbiografischem Zugang „MyWay“ (mein Weg) mit Siegmar Borchert 
von der dzm (Deutsche Zeltmission) in Zusammenarbeit mit Ev. Kirchge-
meinde Brand-Erbisdorf-Lichtenberg-Weißenborn, der Landeskirchlichen 
Gemeinschaft Brand-Erbisdorf und der Ev.-Luth. Emmaus-Kirchengemeinde 
Großhartmannsdorf. Bitte beten Sie, dass die Besucher sich auf die Suche 
nach Gott machen und ihn finden.
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Mo, 11.05.	 Lößnitz/Erzgebirge: Vom 11.-16. 05. findet PROCHRIST LIVE 
mit Steffen Kern in Lößnitz (Erzgebirge) statt. Beten Sie für Steffen Kern, 
damit er das Wort Gottes vollmächtig verkünden kann und dass Menschen 
angesprochen und von Jesus berührt werden. Beten Sie auch für alle Mit-
arbeiter vor Ort, die sich dafür einsetzen, dass Gäste sich wohlfühlen. 

Di, 12.05.	 Liebenzeller Mission / Ecuador: In Zusammenarbeit mit ver-
schiedenen Gemeinden planen Liebenzeller Missionare das Frauenhaus ‚Casa 
Ágape‘ (Haus der Liebe Gottes), einen Zufluchtsort für Frauen, die unter 
häuslicher Gewalt leiden. Ab Januar treffen sich Arbeitsgruppen, um sich 
inhaltlich, vor allem aber im Bereich Seelsorge, weiterzubilden. Wir erbit-
ten Gebetsunterstützung.

Mi, 13.05.	 Osnabrück: Der Männergebetsbund (MGB) trifft sich am 16.05. 
zum regionalen Gebetstag für Weltmission mit aktuellen Berichten aus 
Südostasien und der Arbeit unter den verschiedenen Nationalitäten hier 
in Deutschland. Im Gebet sind wir Teilhaber an Gottes Werk weltweit.

Do, 14.05.	 Aue: Vom 15.-17.05. bieten Oberin Schw. Frauke Groß und Gitta 
Leistner ein Frauen-Verwöhn-Wochenende im Diakonissenhaus Zion unter 
dem Thema: „Blühen und wachsen“ an. Danke, wenn Sie mitbeten, dass 
die Teilnehmer viel Freude am blühenden Leben haben.

Fr, 15.05.	 Kassel: Vom 15.-17.05. findet das EC (Entschieden für Chris-
tus) Pfadfinder Schulungswochenende statt. Bitte betet mit für eine gute 
und segensreiche Zeit, Stärkung der Gemeinschaft und Bewahrung bei allen 
Aktionen. 

Sa, 16.05.	 Dettingen unter Teck: Heute findet im Rahmen der Dettin-
ger Zeltkirche ein besonderer Tag für alle Flugbegeisterten und mit vielen 
Flugvereinen am Rande der Schwäbischen Alb statt. Beten Sie mit, dass 
Pacific Mission Aviation (PMA) nicht nur den Bedarf an Missionsfliegern, 
sondern auch klar auf einen Lebensflug mit Jesus hinweisen kann.
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Bitte senden Sie mir kostenlos:
	 	 „EiNS“ – Das Magazin der Evangelischen Allianz 
	 	 Exemplare „Rede frei – Mit Recht über das Evangelium sprechen“
	 	 Exemplare „…seid ein Vorbild für die Herde“ – Prävention vor 

religiösem Machtmissbrauch
	 	 Tagungsprogramm Evangelisches Allianzhaus
	 	 Hausprospekt Evangelisches Allianzhaus
	 	 Einladung Bad Blankenburger Allianzkonferenz
	 	 Einladung SPRING-Festival
	 	 Exemplare dieses Gebetsheftes 2/2020
	 	 Exemplare der künftig erscheinenden Gebetshefte
	 	 Laufende Informationen zum Thema Religionsfreiheit
	 	 Gebetsbitten im Themenbereich Verfolgte Christen
	 	 Newsletter Deutsche Evangelische Allianz
	 	 Newsletter Evangelisches Allianzhaus
	 	 Newsletter Migration und Integration
	 	 Newsletter Politik

	 	 Newsletter SPRING - Festival für Christen und ihre Freunde

Absender:

Name, Vorname

Anschrift

PLZ/Ort/Telefon

Telefax/E-Mail
 

Ich stimme der Speicherung meiner Daten zum Zwecke der Zusendung von Informationen und 
Materialien der Deutschen Evangelischen Allianz und des Evangelischen Allianzhauses zu. 

Coupon einsenden an: Deutsche Evangelische Allianz, Esplanade 5–10a, 
07422 Bad Blankenburg, Telefon: 03 67 41 / 24 24, versandstelle@ead.de

Bestellung weiterer Materialien



20

eins in Christus

THEATERSTÜCK VON UND MIT MIRJANA ANGELINA
EINE PRODUKTION DER EVANGELISCHEN ALLIANZ DEUTSCHLAND

Anna von Weling
EINE FRAU MIT VISION

EUROPA UNTERM GREIFENSTEIN

Allianzkonferenz Bad Blankenburg
01. August 2020, 15.00 Uhr (Ort: Stadthalle Bad Blankenburg)
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Liebe Beterinnen und Beter,

Wachen und Beten sind Grundvoraussetzungen geistlichen Lebens

Als Jesus zum Himmel aufgefahren ist, zurück in seine Heimat der ewigen 
Herrlichkeit Gottes, da hat er seinen Jüngern eine einfache Anweisung ge-
geben. Er befahl ihnen, „Jerusalem nicht zu verlassen, sondern zu warten 
auf die Verheißung des Vaters, die ihr, so sprach er, von mir gehört habt“ 
(Apostelgeschichte 1,4). Und das haben sie dann auch getan. Sie haben 
diese Wartezeit mit einer ständigen Gebetszeit ausgefüllt. Sie waren „stets 
beieinander einmütig im Gebet“ (Apostelgeschichte 1,14). Sie haben keine 
eigenen Strategiepläne geschmiedet. Sie machten keine Umfragen, was die 
Leute jetzt erwarten. Sie wussten: Nur Gott selbst, nur Jesus selbst, nur der 
von ihm verheißene Heilige Geist kann die Situation verändern. Denn das 
hatten sie in den drei Jahren des Lebens mit Jesus gelernt: Wenn sie Jesus 
beraten wollten, was jetzt dran ist, lagen sie immer daneben (wenn Sie das 
gerne mal überprüfen wollen, lesen sie Matthäus 19,13 ff, Markus 6,43 ff, 
Lukas 9,52 ff, Matthäus 16,22 ff, Johannes 18,10 ff).

Sollte uns der Blick darauf, dass die Jünger mit ihren Beurteilungen ziemlich 
grundsätzlich daneben lagen, nicht auch aufmerksamer machen, wenn wir 
heute genau meinen, was jetzt vor Jesus richtig ist? Darum brauchen wir die 
Stille vor ihm. Darum ist Beten nicht überflüssig sondern notwendig. Wich-
tigeres können wir nicht tun, als unsere Ohren und unsere Herzen an IHM, 
dem Herrn aller Herren und König aller Könige zu schärfen. 
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Evangelische Allianz ist und bleibt eine Gebetsbewegung. Dazu gehören: 

	� tägliche Gebetsanliegen
	� tägliche Gebetsanliegen für die verfolgten Christen – werden Sie 

Ihnen schon zugeschickt? (Tragen Sie sich unter https://akref.ead.de/
gebet-fuer-verfolgte/ im Footer für den Newsletter ein) oder holen Sie 
sich diese täglich von unserer Homepage http://www.ead.de/gebet/
gebet-fuer-verfolgte/aktuelle-anliegen.html

	� monatliche Gebetsthemen (in diesem Heft)
	� das 30 Tage Gebet für die islamische Welt, das in diesem Jahr schon 

am 24. April beginnt (bestellen Sie die Sonderhefte)
	� der Gebetssonntag für die verfolgten Christen am 8. November 

Bleiben Sie mit uns und untereinander auch im Gebet durchs Neue Jahr hin-
durch verbunden.

Ihr dafür sehr dankbarer

Reinhardt Schink
Generalsekretär

Und danke, wenn Sie uns auch weiterhin bei der Finanzierung der Gebets-
bewegung helfen.
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Termine und Anliegen
zum Mitbeten und Informiert-sein

Uwe Heimowski

ist Beauftragter der DEA am Sitz des Deutschen 
Bundestages und der Bundesregierung. Er ist 
verheiratet und hat fünf Kinder. In Gera arbeitete 

der gelernte Erzieher und Diplom Theologe von 2001 bis 2016 als 
Gemeindereferent (Pastor) der Freikirchlichen Gemeinde. Nach 
Tätigkeiten als Freiberufler und Coach war er seit 2009 auch mit 
einer halben Stelle als wissenschaftlicher Mitarbeiter von Frank 
Heinrich MdB tätig. | www.heimowski.net

Hubert Hüppe

Jahrgang 1956, kommt aus Werne in Westfalen. Als 
Politiker aus Überzeugung setzt er sich für die Belan-
ge behinderter Menschen ein. Er ist in der Lebens- 

rechtsbewegung tätig und unter anderem als Ehrenvorsitzender des 
Netzwerkes von Menschen mit Behinderungen aktiv. Herr Hüppe wird 
für uns mitreißend referieren, wie der aktuelle Stand der UN Behin-
derten Rechtskonvention Deutschland ist.
www.abgeordnetenwatch.de/profile/hubert-huppe

Thomas Steinlein

Musiker und Songwriter, wurde 1967 in Gera 
geboren. Sein Studium schloss er in Weimar 
als diplomierter Musikpädagoge „Fachrichtung 

Klavier“, Musiktheoretiker, Komponist und Musikdozent erfolgreich 
ab. Nach seiner persönlichen Hinwendung zu Gott beschließt 
Thomas, ausschließlich Musik zur Ehre Gottes zu machen. 
www.thomassteinlein.de

Samuel Koch

Schauspieler und Referent, wurde 1987 in Neuwied 
geboren und ist festes Ensemblemitglied im Natio-
naltheater Mannheim. 2010 verletzte er sich schwer 

in der Fernsehsendung „Wetten, dass..??“ In der Veranstaltung „Steh 
auf Mensch“ wird Samuel aus seinen drei Bestsellern lesen und mit 
den Besuchern über die wichtigen Themen des Lebens sprechen. 
Wunderschöne Balladen untermalen dazu den zutiefst berührenden 
und humorvollen Abend. Am Klavier wird Jonathan Koch, der Bruder 
von Samuel spielen. | www.samuel-koch.com

Workshops
Ich möchte gerne an folgendem Workshop teilnehmen:
   
     am Samstag 

(Bitte die jeweilige Nummer eintragen)

  
Verpflegung
Ich habe bezüglich der Verpflegung folgende Wünsche:

Behinderung
	Ich bin gehörlos und benötige einen Gebärdendolmetscher
	Ich bin schwerhörig und benötige einen Schriftdolmetscher  
 oder eine Induktionsanlage
	Ich bin blind und benötige Material in Punktschrift
	Ich bin sehbehindert und brauche Material in Großdruck
	Ich bin gehbehindert, 
 	kann aber laufen
  	bin auf einen Rollstuhl angewiesen

Ich benötige die folgenden Hilfen oder Informationen, um an 
der Tagung teilnehmen zu können:

Informationen
	Ich möchte gerne Informationsmaterial auslegen
	Ich möchte unser/e Werk/Initiative gerne vorstellen
	Ich bin damit einverstanden, dass mein Name/Anschrift  
 wie angegeben in eine Teilnehmerliste aufgenommen  
 wird, die allen Teilnehmern weitergegeben werden kann

PerspektivForum
Behinderung
Deutsche Evangelische Allianz

26.-29.11.2020

10 Jahre

UN Behinderten-
rechtskonvention  
in DeutschlandDeutsche Evangelische Allianz

Esplanade 5–10a | 07422 Bad Blankenburg 
Telefon: 03 67 41 / 24 24 | Telefax: 03 67 41 / 32 12 
info@ead.de | www.ead.de | perspektivforum-behinderung.ead.de

15. Tagung des PerspektivForums Behinderung

Referenten der Tagung Infos zur Tagung Mehr als 10 Jahre Ratifizie-
rung der UN Behinderten- 
rechtskonvention in 
Deutschland

Anmeldung

Wir blicken zurück auf über zehn Jahre Erfahrung und wollen reflektie-
ren, was sich verändert hat. Wo gibt es Veränderungen, Entwicklung, 
vielleicht auch Enttäuschungen? Wir wollen die Gelegenheit nutzen, 
miteinander und auch mit Verantwortungsträgern ins Gespräch zu 
kommen.
Fühlen Sie sich ganz herzlich eingeladen, dieses Recht zu nutzen, sich 
zu informieren, aktiv mitzumischen und Ihre Meinung zu äußern.

Ihre  
Martina Köninger, 
(Leiterin des Arbeitskreises) für das Team PerspektivForum  
Behinderung

Das PerspektivForum Behinderung

ist ein Arbeitskreis der Deutschen Evangelischen Allianz und hat das 
Ziel, Menschen mit Behinderung in christliche Gemeinden und Veran-
staltungen zu inkludieren. Gott hat die Menschen zur Gemeinschaft 
geschaffen und jedem eine unantastbare Würde verliehen. Der Kirche 
fehlt etwas, wenn die Menschen mit einem Handicap nicht in der 
Gemeinde zu finden sind. In diesem Sinne ist eine Gemeinde ohne 
Behinderte behindert und auch eine Gesellschaft, die Menschen mit 
Behinderung ausgrenzt, eine geistlich und sozial arme Gesellschaft.
Mehr Infos unter: www.ead.de

15. Tagung des PerspektivForums Behinderung der 
Deutschen Evangelischen Allianz

 für Menschen mit und ohne Behinderungen und
 Freunde oder am Thema Interessierte
 für haupt- und ehrenamtliche MitarbeiterInnen in der 
 Kinder-, Jugend- und Gemeindearbeit und auch 
 solche, die es gerne werden wollen

Kostenbeitrag

Für Unterkunft im Jugendgästehaus, Vollverpflegung u. Tagungs-
material erbitten wir folgenden Kostenbeitrag für die gesamte Zeit 
(vorbehaltlich der Unterstützung durch „Aktion Mensch“):

Einzelzimmer:    €150,00
Doppelzimmer:    €140,00
3er Zimmer:    €130,00
4er Zimmer:    €120,00

Für Tagungsgäste ohne Übernachtung:
Komplette Tagung inkl. Mahlzeiten:  €90,00
Nur Freitag/Samstag inkl. Mahlzeiten: €30,00/Tag
Nur Abendveranstaltung:    €15,00

Wir bitten um Überweisung des Betrags bis zum 01.11.2020
auf das Konto der Deutschen Evangelischen Allianz e.V.
Bank: Evangelische Bank eG
IBAN: DE87 5206 0410 0000 4168 00 
BIC: GENODEF1EK1

Jugendgästehaus am Hauptbahnhof
Lehrter Str. 68, 10557 Berlin

Evangelisches Allianzhaus

5.9 / 6
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So, 17.05.	 Schwäbisch Gmünd: Heute findet das 104. Jahresfest des 
Schönblicks mit anschließenden Freundestagen in Schwäbisch Gmünd statt. 
Bitte beten Sie: für das Gelingen des Freundestages mit guter Beteiligung, 
auch aus der Nachbarschaft, ermutigende Begegnungen und Impulse. Wir 
danken dafür, dass es christliche Gästehäuser in unserem Land gibt und 
bitten um Stärkung und Erholung für Gäste und Kraft für die Mitarbeiten-
den.

Mo, 18.05.	Bad Liebenzell: Am 17. und 21.05. kommen Tausende von Be-
suchern zu den KinderMissionsFesten der Liebenzeller Mission nach Bad 
Liebenzell. Großartige Gelegenheiten, junge Menschen mit der Frohen Bot-
schaft und mit Mission bekanntzumachen. Beten Sie, dass Kinder schon 
diesen Herzschlag Gottes erkennen und sich hineinnehmen lassen. 

Di, 19.05.	 Stiftung Hensoltshöhe Gunzenhausen: Wir sind ein missio-
narisch-diakonisches Werk in Mittelfranken. Bitte beten Sie für die Pati-
enten der Altmühlseeklinik, für die Schüler der Realschule und Fachaka-
demie für Sozialpädagogik, für die Bewohner des Seniorenzentrums und 
für die ca. 500 angestellten Mitarbeiter, um geistliche Führung und Be-
gegnung mit Jesus Christus.

Mi, 20.05.	 Gussow: Die LKG Cottbus (Landeskirchliche Gemeinschaft) ver-
anstaltet ihre Gemeindefreizeit vom 21.-24.05. in Gussow. Matthias Rapsch 
von proMission wird die geistlichen Impulse halten. Bitte beten Sie um 
klare Orientierung für die Teilnehmer.

Do, 21.05.	 Ostwestfalen: Vom 21.-24.05. treffen sich wieder viele Ju-
gendliche vom CVJM Westbund aus der Region Ostwestfalen, um erstmalig 
oder erneut Impulse für den Glauben zu erhalten. Wir danken Gott, dass 
sich so viele anmelden und bitten, dass bei allen Aktionen ER erlebt wird 
und junge Menschen zum Glauben finden.
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Do, 21.05.	 Die GVS (Global Volunteer Services) ist ein christlicher Trä-
ger für staatlich anerkannte Freiwilligendienste im In- und Ausland (FSJ, 
IJFD, BFD). Beten Sie mit, dass dieses Jahr für sie und die Menschen, denen 
sie vor Ort begegnen, zum persönlichen Gewinn wird. Für den kommenden 
Jahrgang suchen wir weiterhin Freiwillige, die mutig die Welt bewegen. 
Danke für Ihr treues Gebet.

Fr, 22.05.	 Advivia, Berlin: Bitte betet um die Finanzierung eines Aus-
bildungszentrums, das wir in Masvingo, im südlichen Simbabwe aufbau-
en, und die dafür nötige Gehaltsabsicherung der Hauptverantwortlichen 
in Deutschland und Simbabwe. Betet um offene Türen, Schutz, Kraft und 
Weisheit bei dieser großen Aufgabe. 

Sa, 23.05. 	Ende des islamischen Fastenmonats Ramadan: Der Islam 
ist eine religiöse Macht. Das vertrauensvolle Gebet in der Gewissheit der 
Kraft des auferstandenen und erhöhten Jesus Christus kann Muslime zum 
Glauben an den Gekreuzigten führen. 

So, 24.05.	 Mehrere Orte in Deutschland: Über Pfingsten, nächstes Wo-
chenende, kommen in Deutschland an mehreren Orten chinesische Kirchen 
und Bibelkreise zu Regionalfreizeiten zusammen. Für viele Teilnehmer ist 
dies ein erster intensiver Kontakt zum Evangelium. Bitte beten Sie, dass 
auch in diesem Jahr wieder viele Teilnehmer Christus kennenlernen und 
ihn als ihren Herrn annehmen.

Mo, 25.05.	Neustadt/W.: Das Diakonissen-Mutterhaus Lachen lädt vom 
25.05.-01.06.20 zur Seniorenfreizeit mit Werner Süs ein. Die Teilnehmer 
werden in das Thema „Ermutiger & Ermöglicher – auf den Spuren des Josef 
Barnabas“ hineingenommen. Bitte beten Sie für einen gesegneten Verlauf 
der Freizeit.
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Di, 26.05.	 Kassel: Heute trifft sich der Vorstand des netzwerk-m. Beten 
Sie für eine geistlich fundierte und fachlich qualifizierte Arbeit der über 
6800 Mitarbeiter in den über 70 Mitgliedswerken des netzwerk-m, die jähr-
lich über 8000 Veranstaltungen für Jugendliche durchführen. Der Heilige 
Geist möge die Sitzung leiten. 

Mi, 27.05.	 Puschendorf: Vom 29.05.-01.06. veranstaltet der cjb (Christ-
licher Jugendbund in Bayern) im Geistlichen Zentrum Puschendorf sein 
Pfingsttreffen. Predigten, Referate, Workshops, Anbetungszeiten, Sport 
und Spiel werden sich abwechseln. Wir bitten um das Handeln des Heili-
gen Geistes bei allen Teilnehmern.

Do, 28.05.	 Bad Blankenburg: Heute tagt der Konferenzausschuss im Alli-
anzhaus. Bitte beten Sie, dass dem Team die Vorbereitung der Allianzkon-
ferenz vom 29.07.- 02.08.2020 mit dem Thema „Zusammenwachsen“ und 
die Weichenstellungen für die Konferenzen 2021/22 gelingen.

Fr, 29.05.	 Altenburg/Thüringen: Danken Sie dem Herrn, vier Gäste haben 
sich taufen lassen. Über die Cocktail-Kurzgottesdienste im Vorfeld erfuh-
ren sie viel über das Leben mit Jesus. Jeden letzten Freitag im Monat fin-
det ein Spiele- und Spezialitätenabend in der EFG (Evang. Freikirchl. Ge-
meinde) statt. Bitte beten Sie weiter für die ca. 100 Gäste. 

Sa, 30.05.	 Serrahn: Am 27.05. startet die jährliche Zeltevangelisation mit 
dzm (Deutsche Zeltmission) in Serrahn erstmals als viertägiges Pfingstfes-
tival mit Campcharakter. Beten Sie, dass sich viele Jugendliche und junge 
Familien einladen lassen und durch dzm-Evangelist Siegmar Borchert im 
Glauben ermutigt und gestärkt werden.
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So, 31.05.	 Gunzenhausen: Pfingstkonferenz auf der Hensoltshöhe mit 
Prof. Dr. Hans-Joachim Eckstein zum Thema „Ich komme zu euch!“

Neunkirchen-Altenseelbach, Waldgottesdienst: In mehreren Orten im 
Siegerland und anderen Regionen werden am Pfingstmontag von verschie-
denen Gemeinden Gottesdienste in den Wäldern gehalten, um auch Spa-
ziergänger und Gäste in lockerer Atmosphäre mit dem Evangelium zu er-
reichen. Bitte beten Sie für gesegnete Veranstaltungen.

Termine und Anliegen
zum Mitbeten und Informiert-sein

 
Bad Blankenburger 
Allianzkonferenz

Die Evangelische Allianz
in Deutschland
gemeinsam glauben, miteinander handeln.

29. Juli bis 2. August 
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Jetzt anmelden

www.allianzkonferenz.de
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Juni 2020

Beten neu entdecken

Diese Art kann durch nichts ausfahren als durch Beten und Fasten 
(Matthäus 9,29)

Die Jünger sind hilflos. Sie konnten den bösen Geist bei einem Jungen nicht 
austreiben. Doch Jesus konnte es. Sie waren hilflos. Jesus nicht. „Warum 
konnten wir den bösen Geist nicht austreiben?“ So fragen sie Jesus. Die Ant-
wort ist kurz und knapp. „Diese Art kann durch nichts ausfahren als durch 
Beten und Fasten (Matthäus 9,29).“ 

Wenn das Thema für diesen Monat „Beten neu entdecken“ lautet, so weiß 
ich, dass jeder der diese Zeilen liest den Wert des Gebetes entdeckt hat. 
Warum beten wir? Nun weil wir erkannt haben, ohne Jesus Christus können 
wir nichts tun. Unsere eigene Lebensgeschichte hat sicher dazu beigetragen, 
dass wir erleben durften: Gott hilft uns und er erhört unsere Gebete. Bei mir 
war es zumindest so. Eine Krankheit, die ich seit der Geburt habe, hat mich 
beten gelehrt. Später las ich in dem Buch des Norwegers Ole Hallesby „Vom 
Beten“ den Satz: „Es sind sicher nur die Hilflosen, die wirklich beten kön-
nen.“ Wenn wir hilflos sind und unsere Hilflosigkeit eingestehen, können wir 
beten lernen. Jesus verweist seine Jünger in ihrer Hilflosigkeit aufs Gebet. 
Ihr konntet dem Jungen nicht helfen, weil ihr nicht gebetet und gefastet 
habt. Gerade im geistlichen Dienst kann es sehr schnell passieren, dass Pas-
toren, Leiter und Verantwortliche von Werken und Organisation zu „Schaf-
fern“ werden. Da werden Projekte, Konferenzen und Sitzungen geplant und 
abgehalten, doch die Zeit zum Gebet hat keinen Platz mehr auf der Tages-
ordnung. Fasten verstärkt das Gebet in dem Sinne, dass ich bewusst auf le-
benswichtige Dinge eine Zeitlang verzichte, um mich ganz Gott hinzugeben.
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Auf dem Zukunftsforum der Evangelischen Allianz in Deutschland, das Ende 
Oktober 2019 in Hannover stattfand, waren wir beschäftigt mit vielen Ideen, 
Arbeits- und Themengruppen. Das Anliegen war zweierlei: Wir möchten – 
vereint im Glauben an Jesus – dass Menschen in Deutschland von Jesus 
hören und ihm begegnen. Dazu setzen sich die Ortsallianzen ein, dazu gibt 
es Evangelisationen wie ProChrist, Zeltevangelisationen und vieles andere 
mehr. Doch warum geschieht so wenig in Deutschland an geistlichem Auf-
bruch trotz unseres Bemühens? Die Antwort dazu kam aus den Reihen der 
Teilnehmer mit den Worten von Jesus: „Dies kann nur durch Beten und Fas-
ten geschehen.“ Wir sollten uns wieder mehr Zeit zum Beten nehmen. Das 
heißt Verzicht – also Fasten – auf andere Aktivitäten. Mit einer Teilnehmerin 
auf dem Forum kam ich ins Gespräch. Sie und ihr Mann sind aus Nigeria nach 
Deutschland als Missionare gekommen. Sie sagte zu mir: „Ihr Deutschen habt 
eine große Stärke, das ist euer Organisieren. Darin seid ihr perfekt. Doch 
ihr habt auch eine große Schwäche, das ist euer Organisieren. Ihr lasst dem 
Heiligen Geist keinen Raum mehr. Ihr habt schon alles verplant.“ Konkret 
bedeutet doch das, dass wir Gottes Wirken mehr Zeit und Raum geben. Das 
geschieht durch Beten und Fasten. 

Deswegen bitte ich Sie von Herzen: Beten Sie mit, dass wir in Deutschland 
wieder neu erkennen, dass wir hilflos sind und somit ins Gebet geführt wer-
den. Beten Sie, dass gerade Verantwortliche in Gemeinden nicht von einem 
„Ich muss dieses und ich muss jenes noch tun“ getrieben werden, sondern 
dass sie erkennen: Oberste Priorität hat die Zeit und Stille mit Gott. 

Beten Sie, dass Pastoren den Mut haben, ihre Tagesagenda neu zu sortieren 
und von Gott her ausrichten können. Danken Sie für alle, die den Wert und 
die Kraft des Betens erkannt haben und sich in vielen Gebetsgruppen einbrin-
gen. Wenn es um das Gebet geht, dann lebt Jesus es uns vor: Dranbleiben!
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Zur Vorbereitung und Gestaltung 

Dank

	� Für die vielen Gebetskreise in Deutschland:  
z.B. Schüler- und Studentengebet, Gebetsgruppen in Firmen, Moms 
in Prayer, Gebetshäuser, Allianzgebet, Pfarrergebetsbund, Stadtgebet 
usw.

	� für Frieden und Versammlungsfreiheit in Deutschland
	� für treue Beter und Beterinnen, die für uns gebetet haben
	� für Gebetserhörungen und Gottes Antwort auf Gebet

Bitte

	� Wir beten dafür, dass die Fürbitte für andere Menschen verstärkt im 
Gottesdienst und Gebetsgruppen Raum bekommt

	� Wir beten, dass dem Gebet mehr Raum und Zeit gewidmet wird
	� Wir beten für die richtigen Prioritäten bei Verantwortlichen in Gemein-

den
	� Wir beten für Vorbilder und rechte Lehre zum Gebet
	� Wir beten, dass in den theologischen Ausbildungsstätten über das 

Gebet gelehrt wird und es in die Praxis umgesetzt wird	

Lieder

	� Welch ein Freund ist unser Jesus, CCLI: 4334413
	� Gott hört dein Gebet, CCLI 5515413
	� Bist zu uns wie ein Vater, CCLI: 4334523 

Detlef Garbers, Leiter Arbeitskreis Gebet der Evangelischen Allianz Deutsch-
land, Sinsheim.



31

Gebetskalender Juni 2020 

Mo, 01.06.	Bad Liebenzell: Am Pfingstmontag findet zum dritten Mal 
„ER:Füllt – LGV-Pfingsttreffen“ des Liebenzeller Gemeinschaftsverbandes 
statt. Dabei geht es thematisch um den Heiligen Geist und seine Wirkun-
gen. Hauptreferent ist Yassir Eric zum Thema „Versöhnung leben“.

Di, 02.06.	 Puschendorf: In diesen Juni-Tagen läuft in Puschendorf das 
Auswahlverfahren für das nächste „crossing-Team“: „Ein Jahr für Gott, ein 
Jahr für dich, ein Jahr für andere“, so lautet das Motto, unter dem sich 
Jugendliche im Geistlichen Zentrum Puschendorf treffen. Wir beten um 
eine gute Zusammensetzung und um Weisheit für den Leiter Rainer Schö-
berlein.

Mi, 03.06.	 JESUSHOUSE: Wir sind dankbar für die vielen JESUSHOUSE-Ver-
anstaltungen in den letzten Monaten, in denen Jugendliche Jesus begeg-
net sind. Heute findet die Auswertung innerhalb der Projektgruppe statt. 
Hier sollen schon entscheidende Weichen für JESUSHOUSE 2023 gestellt 
werden. Bitte beten Sie für diesen Prozess.

Do, 04.06.	 Altenburg/Thüringen: Die EFG (Evang. Freikirchl. Gemeinde) 
Altenburg führt eine Gemeindefreizeit in Schwarzenshof bei Rudolstadt 
durch. Bitte beten Sie mit, dass die Tagesthemen den Teilnehmern helfen, 
für ihren Gemeindealltag zugerüstet zu werden. Sie sollen motiviert wer-
den, ihren Glauben neu zu leben und zu bezeugen. Es kommen auch Gäste 
mit, die noch auf der Suche nach der Beziehung zu Jesus sind.

Fr, 05. 06.	 Krelingen: An diesem Wochenende findet im GRZ Krelingen 
(Geistliches Rüstzentrum) das Jugendfestival BAM (Begegnung, Aktion, 
Musik) statt. Dazu werden rund 1000 Teenager erwartet. Bitte beten Sie 
für die Jugendlichen, dass Gott ihnen an diesem Wochenende begegnet 
und sie Schritte in der Nachfolge Jesu gehen.
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Sa, 06.06.	 Baunatal: Vom 06.-07.06. findet die jährliche EC-Sportmeister-
schaft (Entschieden für Christus) statt. Sportgruppen aus verschiedenen 
Landesverbänden treffen sich, um den Meisterschaftspokal zu bekommen. 
Wir beten, dass alle bewahrt bleiben und dass die Gemeinschaftsaktion 
den Glauben des Einzelnen stärkt. 

So, 07.06.	 Weingarten (Baden): Vom 06.-13.06. kommen in der Mühle 
Weingarten Jugendliche für das Exodus- und Erlebniscamp zusammen. Bitte 
beten Sie für offene Herzen der Teilnehmer und dafür, dass jeder einzel-
ne erfahren darf, wie Gott ihn in die Freiheit führt.

Mo, 08.06.	Dombühl/Mittelfranken: Heute starten die evangelistischen 
Abende mit lebensbiografischem Zugang „MyWay“ (mein Weg) mit dzm-
Projekt-Evangelist Bernhard Kohlmann (dzm = Deutsche Zeltmission) in 
Zusammenarbeit mit der Landeskirchlichen Gemeinschaft Dombühl. Bitte 
beten Sie für einen geistlichen Aufbruch in Mittelfranken durch offene 
Herzen für Gottes Reden.

Di, 09.06.	 netzwerk-m /Kassel: Seit über dreißig Jahren bietet netz-
werk-m ein Freiwilliges Soziales Jahr im In- und Ausland an, an dem re-
gelmäßig über 800 Jugendliche teilnehmen. Viele treffen in dieser Zeit 
des sozialen und missionarischen Einsatzes wichtige Entscheidungen für 
Beruf, Familie und Gemeinde. Beten Sie für klare Wegweisungen durch den 
Geist Gottes.

Mi, 10.06.	 OM (Operation/Mobilisation): Vom 16. September bis 13. Ok-
tober wird das OM-Schiff Logos Hope in Bremen sein! Bitte beten Sie für 
alle Vorbereitungen, die Zusammenarbeit mit den Gemeinden sowie die 
geplanten Programme an Bord und Land. Beten Sie auch, dass das Schiff 
zum Segen für Deutschland wird.
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Do, 11.06.	 Wölmersen: Heute startet die jährliche Schulung der CAMIS-
SIO CAMP2GO Mitarbeiter der dzm Deutschen Zeltmission. Im Juni star-
ten die 23 evangelistischen Sommerferiencamps. Bitte beten Sie, dass die 
Mitarbeiter gut zugerüstet und erfüllt werden mit dem Heiligen Geist, um 
den vielen Kindern die Gute Nachricht weiterzugeben.

Fr, 12.06.	 Korsika: Eine Woche „Urlaub mit Gott in Frankreich“ geht 
dem Ende entgegen. Dzm Evangelist Siegmar Borchert versorgte die son-
nenhungrigen Urlaubsgäste der Ferienanlage „Les Residences Pinea“ mit 
geistlicher Nahrung. Beten Sie, dass die offenen Herzen auftanken konn-
ten.

Sa, 13.06.	 Advivia, Berlin: Bitte betet – trotz Wechsel in der Leitung – 
weiterhin für guten Kontakt zu der Landoberschule, die wir unterstützen, 
damit ein weiterer Aufbau in Simbabwe möglich ist. Betet um Schutz und 
Versorgung für die Landbevölkerung und die Lehrer an der Schule.

So, 14,06.	 Siegen-Geisweid: Heute feiert die Deutsche Zeltmission (dzm) 
ihr jährliches Sommerfest. Mit Freunden, Familien und Nachbarn feiern sie 
ihren missionarischen Auftrag und lassen sich für das Missionsjahr zurüs-
ten und aussenden. Bitte beten Sie für gutes Wetter und Gottes Segen für 
alle Einsätze. 

Mo, 15.06	 Esslingen: Bis zum 21.06. ist täglich im Rundzelt Evangelisa-
tion. Jeder ist willkommen. Lutz Scheufler und Ronny Neumann aus Sach-
sen gestalten die Programme. Bitte beten Sie für Gottes Wirken in Esslin-
gen und Umgebung, damit die Besucher Jesus Christus kennenlernen und 
als ihren Herrn annehmen.
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Di, 16.06.	 Gemeindehilfsbund/Düshorn: Am 20.06. findet das Mitglie-
der- und Freundestreffen des Gemeindehilfsbundes in Düshorn statt. Wir 
bieten im kirchlichen Lehrpluralismus seelsorgerliche Hilfe und geistliche 
Gemeinschaft. Gern können Sie für uns beten und damit die Arbeit unter-
stützen.

Mi, 17.06.	 Neustadt/W.: Zu Israeltagen lädt das Diakonissen-Mutterhaus 
Lachen vom 17.-21.06. mit Doron Schneider und Jurek Schulz ein. Bitte 
beten Sie darum, dass sich viele einladen lassen und sie gesegnete Vor-
träge hören dürfen und einen neuen Blick für Israel bekommen.

Do, 18.06.	 Klingenthal/Aschberg: In drei Tagen ist Bau-Gottesdienst! Gott  
danken auf der Baustelle. Gott bitten, dass auch in diesem Baujahr zu seiner  
Ehre gebaut werden kann. Weitere Informationen: www.aschberg-haus.de

Fr, 19.06.	 Schiffstour auf dem Rhein: Wie jedes Jahr sind die CVJMer 
vom CVJM Westbund der Region Rhein-Lahn am 19.06. wieder zu einer ge-
meinsamen Fahrt eingeladen mit Beiträgen der Bläser. Wir bitten Gott, 
dass er diese Möglichkeit nutzt, dass generationenübergreifend Menschen 
vom Evangelium angesprochen werden.

Sa, 20.06.	 Rostock: Am 22.06. startet das erste CAMISSIO CAMP2GO mit 
der dzm (Deutsche Zeltmission) in Rostock in Zusammenarbeit mit der 
Fischkutter Jugend- und Begegnungsstätte. Bitte beten Sie, dass viele 
Kinder für ein Leben mit Gott begeistert werden und neue Freundschaf-
ten schließen.
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Sa, 20.06.	 Uffenheim: Regionaler Gebetstag des MGB (Männergebets-
bund) in Franken mit Berichten aus der partnerschaftlichen Begleitung 
nationaler Missionsbewegungen in Afrika und Indien. Wie der Dienst der 
Nerven im Körper, so ist das Gebet im Leib Christi weltweit. Beten Sie mit 
uns!

So, 21.06.	 Schwäbisch Gmünd: Vom 21.- 23.06. findet der Integrations-
kongress „Angekommen! Angenommen? Miteinander dranbleiben“ auf dem 
Schönblick statt. Der Kongress will Leitungsverantwortliche zur Interkul-
turalität motivieren, Migranten zum Engagement ermutigen, gesellschaft-
lich Engagierte stärken, junge Geflüchtete als Integrationshelfer gewin-
nen. Bitte beten Sie, dass der Kongress zu besserer Integration beiträgt, 
sowie Teilnehmer und Referenten gestärkt und ermutigt werden.

Mo, 22.06.	Kiel: Die Open Air Campaigners machen wie jedes Jahr missi-
onarische Einsätze bei der Kieler Woche vom 20.-28.06. Sie möchten Men-
schen aus verschiedenen Ländern mit kreativen Predigten das Evangelium 
nahebringen. Beten Sie um gutes Wetter, viele Zuhörer, passende Plätze 
und motivierte Christen, die bei den Einsätzen helfen, und dass Menschen 
Jesus Christus kennenlernen. 

Di, 23.06.	 Dresden: Vom 26.- 28.06. veranstaltet der CVJM-Sachsen eine 
Mütter-Töchter-Freizeit auf dem Elbe-CVJM-Schiff. Beten Sie bitte für eine 
gute Gemeinschaft, für geistliches Wachstum und für die Referentinnen 
Sibylle Wilkening und Mandy Spinnler.
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Mi, 24.06.	 Zavelstein, Baden Württemberg: Gemeinsamer Gebetstag des 
DFMGB (Deutscher Frauen Missions Gebetsbund) und des Männergebets-
bund (MGB) mit aktuellen Berichten aus der Weltmission. Im Gebet sind 
wir Teilhaber an Gottes Wirken rund um den Globus. Unterstützen Sie uns 
mit ihrer Fürbitte.

Do, 25.06.	 Michelstadt/Odenwald: Vom 26.-28.06. findet das Aktiv-Camp 
des CVJM Westbund statt. Beim Klettern, Radfahren und Golfen können 
junge Menschen ihre Fähigkeiten erproben und erfahren in dem Zusam-
menhang Gottes gute Nachrichten für ihr Leben. Bitte beten Sie für gute 
Glaubensgespräche, aber auch für Bewahrung beim Sport.

Fr, 26.06.	 Sugenheim/Mittelfranken: Der Arche Buchladen in Sugen-
heim/Mittelfranken lädt zu einem missionarischen Abend mit Matthias 
Rapsch und Wolfgang Tost von proMission ein. Beten Sie darum, dass Men-
schen Jesus begegnen.

Sa, 27.06.	 Bad Liebenzell: Am 27.06. findet der Seelsorge-Impulstag 
der Initiative Seelsorge-Beratung-Bildung (isbb) des Liebenzeller Gemein-
schaftsverbandes statt. Volker und Martina Kessler sprechen zum Thema: 
Macht und Machtmissbrauch. Bitte betet, dass das Thema für die Teilneh-
mer eine praktische Hilfe wird. 

Sa, 27.06.	 Aue: Heute findet im Diakonissenhaus ZION ein „ZION-OPEN-
AIR-Konzert“ mit Christoph Zehendner statt. Wir beten für diesen Auftakt 
für unser Jahresfest und dass junge Leute Interesse am Dienst für Gott fin-
den.
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So, 28.06.	 Aue: Heute feiert das Diakonissenhaus ZION ihr 101. Jahres-
fest. Im Gottesdienst am Vormittag und bei der Festveranstaltung am 
Nachmittag spricht und singt der Theologe, Journalist und Liedermacher 
Christoph Zehendner. Bitte beten Sie um geeignetes Wetter (beide Fest-
veranstaltungen finden im Freien statt) und um Gottes Segen für alle Be-
sucher und um gute Begegnungen.

Mo, 29.06.	 Plettenberg und Barth: Heute starten zwei CAMISSIO CAMP-
2GOs. In der Ev. Landeskirchlichen Gemeinschaft in Plettenberg und in der 
EfG Barth – Windflüchter. Beten Sie bitte dafür, dass die Kinder eine Ent-
scheidung für ein Leben mit Jesus treffen und ihr Selbstbewusstsein als 
Kind Gottes gestärkt wird.

Di, 30.06.	 Familien: Bei fast allen ist die Urlaubsplanung längst kom-
plett. Bitte beten Sie für Familien, die sich eine Urlaubsfahrt nicht leis-
ten können. Wo Kinder nur heimlich von einer Fahrt in die Berge oder an 
die See träumen. Beten Sie um Hilfe für diese Familien.
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Termine und Anliegen
zum Mitbeten und Informiert-sein

Weitere Orte und Termine: https://www.ead.de/orte/regionaltreffen
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Deutsche Evangelische Allianz e.V.
 

Esplanade 5–10a | 07422 Bad Blankenburg 

Telefon: 03 67 41 / 24 24 | Telefax: 03 67 41 / 32 12 

info@ead.de | www.ead.de

Spendenkonto 

IBAN: DE87 5206 0410 0000 4168 00

BIC: GENODEF1EK1


